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die bauherren hatten ende der 90-iger jahre eines der ältesten 
häuser im dorfkern der gemeinde rhade erworben, um im erd-
geschoss eine zahnarztpraxis einzurichten und im dachgeschoss
des denkmalgeschützten hauses zu wohnen.  die familie wuchs
und es wurde nach erweiterungsmöglichkeiten der wohnfläche 
gesucht. als lösung stellten wir einen separaten baukörper neben 
das alte haus. ein verglaster wintergarten als transparentes Binde-
glied zwischen alt und neu dient als eingang zu den beiden Wohn-
bereichen. der altbau blieb weitestgehend unangetastet und als 
eigenständiges gebäude erhalten. der neubau stellt sich in die 
straßenflucht und ergänzt die kleinteilige straßenrandbebauung  
der schützenstrasse. d
er würfel mit flachdach und den geöffneten ecken bildet einen 
starken kontrast zu der eher traditionellen nachbarbebauung, der 
gewählte feldbrandklinker der fassade stellt den örtlichen kontext
jedoch wieder her. 
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durch den abriss eines abstellraumes im garten wurde für den 
unterkellerten würfel platz geschaffen, der im eg wohnen und 
küche, im og gästezimmer, wc, bad und sauna, sowie im kg 
haustechnik, vorrat, wein- und käsekeller beinhaltet. 
der parallel zum urbanusring platzierte würfel, bildet durch die 
winkelverdrehung zum bestandsgebäude einen eingangshof, 
der vom öffentlichen straßenraum, durch ein sichtbetonportal 
mit einer historischen eichentür betreten wird. 
der gläserne wintergarten zwischen alt- und neubau stellt die 
zweite, intimere eingangssituation dar. eine funktionswand 
bildet den gartenhofabschluss zum dorfplatz im osten der 
schützenstrasse. 
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